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Dise Außgab ist gegen ferttn vmb 122 Emer 
  27 Mass störckher, weilln mehrer Prandt- 
  wein verkhaufft worden, vnnd obwohln zwar 
  obiger vorgeschribner Abgang oder Einfill der 
  30 Emer 10 Mass etwas zuuil schein dörffte, 
  so befindet sich doch der Außrechnung nach, 
  das von obig verschlissenen vnnd nacher Mehring 
  verschickhten in allem 346 Emer Prandtwein 

 
[fol. 47r]44 
 

  vf den Emer nur bei 5½ Mass zur Einfill 
  oder Eintrickhung khombt, hingegen aber wan 
  die Außrechnung von dennen völlig im Vor- 
  rath gewessten 634 Emer beschickht, wie die 
  Einnamb fol. 45 zr. zaigt, gstalten dan 
  die mehriste Lagln zur Verhittung khönfftigen 
  starckhen Abgangs von dennen Fill Lagln 
  sinnd angefilt worden, wie sich derentwegen 
  auch khonfftigs Jahr khein so starckhe 
  Eintrickhung mehr bezaigen wirdt,  
  so trüfft der Abgang vf ieden Emer 
  das ganze Iahr hindruch nur bey 
  3 Mass etc. 

 
[fol. 47v] 
 

Restirt daryber noch im  
Vorrath 

 
 257 Emer 55 Mass 

 
 Diser Resst ist gegen dem ferttigen vmb 
    101 Emer 27 Mass weniger, weilln 

  der Prandtweinverschleiss störckher gewest 
 
[fol. 48r]45 
 

   Einnamb an Mueß- 
  traidt 

 
 An Mueß Traidt ist diss Jahr in der Churfürstlichen,  
   negst dem Preuhaus gelegenen Stattmihl,  

  weilln neben dem Malzbrechen auch anderes  
  Malter vnder die Burger- vnnd Paurschafft  
  verricht, zur Mueß aufgehebt worden, als 

                                                 
44 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2. Dieser Blattweiser ist fast abge-

fallen. 
45 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  


